
Sitzung 10.07.2024 Wildbienenförderung Friedhof Guggenbühl mit ServiceClubs 

Anwesend: Urs Minder, Peter Studer, Jürg Brändli, Markus Hoppler und Dani Binz und 
Florence Gilliéron 

Protokoll: Florence Gilliéron (IG Wilde Biene) 

Nächste Termine 

• Nächste Sitzung: Mi 21.August 17:15, Restaurant Corona Schlieren 
• Bis am 1. Okt: Anmeldungen für den Arbeitseinsatz an Florence melden 
• Arbeitseinsatz auf dem Friedhof Guggenbühl: Fr 18./ Sa 19. Oktober 2024 
• Verschiebedatum Arbeitseinsatz Friedhof: Fr 25./ Sa 26.Oktober 2024 

Traktanden 

1. Termine 

Es gab keine negativen Rückmeldungen/Kollisionen bei den festgelegten Terminen für den 
Arbeitseinsatz im Oktober. Alle sind zuversichtlich, dass wir 5-8 Personen pro Club für den 
Arbeitseinsatz aufbieten können. 

Alle kommunizieren selbstständig die Termine des Arbeitseinsatz an ihre Clubmitglieder*innen 
und melden die Anmeldungen bis am 1.Oktober an Florence. Beide Daten werden beworben: 
Haupttermin Fr18./Sa19.Oktober und Verschiebedatum Fr 25./Sa 26.Oktober. Zusätzlich wird 
auch an Florence und Jürg gemeldet, wie viele Personen am Freitag Abend ans Abendessen im 
Restaurant kommen. 

Am Di 15.Okt entscheiden Jürg und Florence, ob der Arbeitseinsatz stattfinden wird, und 
melden dies an alle. 

Die Daten der Arbeitseinsätze wurden dem Friedhof gemeldet und gesperrt für Beerdigungen  

Ältere Mitgliederinnen der Clubs dürfen uns während des Arbeitseinsatz besuchen kommen, 
auch wenn sie körperlich nicht mitanpacken wollen/können. 

Uhrzeit Arbeitseinsatz: 

Der Arbeitseinsatz wird während zwei Tagen stattfinden am 18./19.Oktober: Freitags um 8:30- 
17:00 Uhr, und am Samstag von 8:30-12:00 Uhr mit anschliessendem Apéro bis 13:00 Uhr. 

2. Material 

Florence hat Ende Juni eine Materialliste an Markus geschickt. Markus kann die restlichen 
Werkzeuge, die noch fehlen auftreiben. 

Markus klärt ab bei Agier und Richi, ob diese Firmen geeigneten Sand für die Nisthilfen haben. 
Es muss ungewaschener Natursand sein mit Lehmanteil. 

Totholz wurde beim Friedhof angefragt, falls zu wenig Totholz meldet sich Florence bei Dani. 

Wildstauden: Florence holt Offerte ein bei Wildstaudengärtnerei. Dani hat Kontakt zu Blattgrün 
Gärtnerei, Florence klärt ab, ob diese allenfalls auch in Frage käme.  

Der Sand kann im Friedhof bei den Mulden, hinter der Urnennische 2 gelagert werden.  



3. Verpflegung 

Verpflegung am Freitag Mittag + Zvieri und Kaffee: organisiert durch Jürg und Dani. Es werden 
Tische, Festbänke, evtl. Zelt aufgestellt. Bei Platzmangel könnte man auch ausweichen auf den 
Schulhausplatz Wolfsmatt. Susanna Amoroso von der Stadt Dietikon ist die Ansprechperson 
des Friedhof Guggenbühl. Dani hat ihren Kontakt und spricht mit ihr ab, wie und wo wir die 
Verpflegung beherbergen können. 

Gemeinsames Abendessen am Freitagabend in Dietikon im Restaurant Ochsen, Jürg reserviert. 
Bitte am 1. Oktober auch Anzahl der Personen an Florence und Jürg melden, welche am Freitag 
ans Abendessen im Ochsen kommen. 

4. Kommunikation extern 

Artikel in Limmattaler Zeitung und in ServiceClub-Magazinen sind in Planung. Wenn möglich 
zwei Artikel vor dem Arbeitseinsatz (Vorschau) und nach dem Einsatz (Nachschau). Florence 
schreibt einen Entwurf bis Ende August und schickt ihn an Jürg. Jürg schreibt den Artikel fertig. 

Trix Minder könnte die Kommunikation mit Limmattaler Zeitung übernehmen bezüglich des 
Artikels. 

Urs und Trix Minder sind verantwortlich für das fotografische Festhalten des Arbeitseinsatz. 

Florence schickt allen eines/mehrere ausgewählte Wildbienen-Fotos, welche für 
Präsentationen genutzt werden könnten. 

5. Abrechnung 

Florence holt sich von Esther die Informationen über die Einnahmen vom Schlierenfest 2023 
und macht eine Zusammenstellung der Finanzen. 

Für das Jahr 2024 wurden für das Wildbienenförderungprojekt 14’212 CHF budgetiert, das 
entspricht 3553 CHF pro ServiceClub. Für den Unterhalt der Flächen für die nächsten 3 Jahre 
(2025-2027) wurden 9300 CHF budgetiert, dies entspricht 775 CHF pro Jahr pro ServiceClub. 

Um das Wildbienenförderungsprojekt auf dem Friedhof  realisieren zu können, braucht es bis 
Ende August 11’012 CHF, und bis Ende Jahr noch zusätzliche 3200 CHF. 

Pro Club wird bis Ende August 3000 CHF an die IG Wilde Biene überwiesen mit dem Vermerk 
«Friedhof Dietikon». 

Rechnungsadresse: 

Verein IG Wilde Biene 

Langstrasse 62 

8004 Zürich 

 

Bank: PostFinance AG 

IBAN:  CH85 0900 0000 1553 1802 3 

BIC:  POFICHBEXXX 

 


